
Ehristlichr 'Wissrnschaft.
Fn der „Musik-Akademie" hielt ge-

stern Herr Ebarles Threnslein
einen Vortrag über „Ebristian

Science". Tic Grundidee die-

ser Wissenschgst durch die Bibel
festgelegt. Ter Vortrag war
gut besucht.

Herr Eharles F. Lbrenstein. ein
Mitglied der Mutterkirche der ersten
siirche Ebristi der Scientisten in Bo-
ston, Mass., hielt gestern Nachmittag
in der „Musik-Akademie" einen sehr
interessanten Vortrag über „Ebristian
Science" und deren Grundidee'.
Herr Lhrenstei sagte unter Ande-
rem :

l „Was Fesns lehrte, wirkte und
lebte darf wohl als absolutes Ebri-
sienthiun anerkannt werden. Alle

Ehrisien geben zu. das; alle seine
Werke, von Befriedigung der einsach-
sle Bedürfnisse (wie z. B. die Ent-
richtung des Finsgroschens) bis zur
Heilung von allerlei Arankhcitssäl-
le und auch, wie bei Lazarus, in
Tadtenerweckniig bestand.

Tie Tesinition von Wissenschaft
ist: „Ti' .Kenntnis; von Prinzipien
und Nrsm.."n". Also, vollbrachte
Fesiis seine Werke durch Unwissen-
heit oder einen Glauben an Etwas,

oder waren sie die Resultate von ei-
ne, speziellen Verständnisse der
grundliegendcn Suellc oder Ursache?
.Nein Pernünfliger Mensch würde
weniger behaupten, als das; dieselben
durch solch ei Verständnis; zum Vor-
schein kamen: und wenn sie die Re-
sultate eines speziellen Verständnis-
sen von Seiten Fesns waren wurden
sie nicht durch „Ehristian Science"
bewirkt?

Tas Fesns seine Werke als Re-

sultate dieser Wissenschaft anerkann
te. beweise seine unsterblichen
Worte: „Wer an mich glaubet, Ter
wird die Werke thun, die ich thue"—
eine bestimmte Forderung, das; seine
Nachfolger gleiche Beweise von der
Erkenntnis; und Uebung seiner
Lebre gebe. Und seine unmittel-
baren Nachfolger während dreihun-
dert Fahren vollbrachten diese Ge-

böte.
Fesns vollbrachte seine wunder

volwn Werke durch die Erkenntnis;
von einem grnndliegenden Prinzip.

Wir geben zu. da>; es diese Erkennt
nis;. die Kenntnis; von Gott, die
Zienntnis; m.. dem Reich Gottes, die
Xicnntnitz von dem Mensche und
seinem Verhältnis; zu Gott war, die
er kaunw zu veröffentlichen.

Wer oder ivas also ist Gott?

Fn der Bibel bezeichnen liauvt-

säch.ich zwei Ansdrück da* Wort
Gott. Ter Eine enthält: „Arast"
oder „Macht . Ter Andere: „Ter.
welcher ist" oder einfach: „Tas ein-
zige Taiein"

Wir geben zu, das; Gott das höchste
Gut ist. W-mden wir diese Ausfas
snng von Gott den Bibelausdrücken
gegenüber an. erklärt es sich, das;
Gott die einzige Macht ist, das; diese
Macht höchues Gut ist und das;
Er daö immer-gegenwärtige gute

„Sein" ist.
Es ist dieser Gott der alleinige

Schöpfer, de>': „sah an Alles- was Er
gemacht hatte; und siehe da, es war
sehr gut". Bedenken wir, das; TaSf
was Fntelligenz genannt wird, keine
Fdee hervorbringen tan, woraus
der ursprüngliche Gegenstand ruht.
so können wir die .Allmächtige erste
Ursache", „Gott" genannt, als höchste,

"endliche Fntelligenz oder Geist

lpricht die Bibel von Gott

alz n Leben"' als: „der Fels",
näm.'ch „grundliegende Wirklichkeit"
oder „Wahrheit", und als: „Liebe"
- Gott ist die Liebe.

Tiz'se Bck'st Definitionen (und sie
sind identisch mit denen dm Ehrisl-
liehen Wissenschaft) ang mammen,
gibt es irgend Femaiid, der nicht an
Gott glaubt oder der Fhm n cht sein
vollstes Bei trau n sch mlen würde?
lind weil nicht, w g'bt eS
der keinen Glauben an Fntelligenz.
Leben, Wahrheit und Liebe begt.

Turch st'ine Erislniz allein we tz
der Mcnsch, das; dieser Gott ist, da;
Er das alleinige, i,'endliche Gut ist
und das; Federmm a in beständiger
Verbindung mit Fhn: steht.

Tas H i m 'm e lrei ch.
Ta er seine Bevollmächtigten zm

Pre. igen onssa >d e. gc'u't Fesu* ib
neu auch di* Hecken. Nickt nur ge

bet er ihm,: da* Predige und das
Heilen, sondern er belebrte sie. was

sie predigen sollten: und geniäs; der

christlicheii Wissenschast, die er lebr
te. waren sie : 1 Stande, die .Alanten

z heilen. U> d die christlichen Wst
jenschaster erkennen, das; seine Lebren
das Heilen der Aranken nd da* Er-

lösen der Zünder beweisen sollte.
Was lehrte er sie predigen? „Ge-

het aber und predigt und sprechet:
Tas Himmelreich ist nahe herbei ge
kommen." Was ist dasHimnielreich?
Wer oder was ist Mensch?"

Wie könne wir aiisfinden, was
ein Mensch ist? Um so viel als er

den lieben Gott offenbart, Fesns
veranschaulichte diese*, Tie Antwort
aus Phillippn* Vittei „Feige uns den
Vater." sagte Fes*:„So lange bin

> ich bei Euch, und Tn kennst mich
nicht. Phillips.'*". Hntte Phillip-

I pu* die Fntelligenz, die Macht, den
. Geist, da* Leben, die Wahrheit und

die Liebe, welche Fes* veranschau-
lichte, wahrgenommen, und dadurch

i viel von dem lieben Gott und dem

i Menscheii gesehen? Fesns veranschau
- lichte den vollkommenen Mensch, aber

I nicht durch da* Aörperliche lplmsi-
' schel,

i Er sagte: „Ta* Fleisch ist nichts
, nütze," Aann da*, welches wirklicher

- Mann oder wirkliches Weib ist, durch
Fleisch und Blut veranschaulicht wer

i den's" Und Gott der allwissende,
- allmächtige, ewige Eieist, Leben,-Wahr

> heit, Liebe) sprach: Lasset nS Men

- scheu machen, ein Bild, das n* gleich
. li„p Gott schuf den Menschen

ihm zu. Bilde, - Und er schuf sie
- sie, ein Männlein und Fräuleinj und

dieser Mensch ihm zum Bilde ist der

! einzige Men ich, den es gibt, E* war
diese wahre Fdee des „Tein*," dieser
Lebensplan oder die Mission, welche

> Fesu* in seinem Ui. Fahre veranlas;-
- te, zu sagen: „Wisset Fhr nicht, das;

ich sein mus; in dem, was meinesVa-
, ters ist?" Mit anderen Worten:

- „Wisset Fhr nicht, das-, ich. als der

- Mensch zu. Bilde Gotte* geschaffen.
' unseren Vater, allmächtiges Leben.
> Wahrheit undLiebe, verkünden ins;?

Es war diese Wiedcrspiegelung des
Paters, des göttlichen Geistes, welche

- Fesns befähigte, die Franken „zu bei
len, die Aussätzigen zu reinigen, die
Todten zu erwecken,"

TieEntdeck ung und die
Entd eck e r i n.

Tie Erkenntnis;, das; des Menschen
einzige Mission nr die ist. die Fesns i
veranschaulichte, machte Frau Eddp,

die Entdecken der christlichen Wissen
schast. Tie christliche Wissenschaft
heilte sie. als sie dem Anschein nach
durch einen Unfall am Rande des

Grabes stand. Aber dieses war nicht
genug. Richt* als die Heilung und
Erlösung der ganzenMenjchbeit ton-

te ibr treues Herz befriedigen, Lie

übte ihre Entdeckung, beilte Andere, >
und lebrte diese auch zu beilcn, Fn !
dem Tertbnch dieser Wissenschaft: !
„Wissenschaft und Gesundpeit mii >

Schlüssel zur l,eiligen Schritt" erklär !
i" sie ibre Lehre.

Tiefes- Buch hat mehr zur Bekeh
rnng der Menschbeit und zur Milde
ruug von jedem menschlichen Uebel
geliefert, als irgend ein Buch in der
Welt, nutzer der Bibel.

Auch andere Bücher bat sie ;ur wei

teren Tarlegnng ibrer Lebren vcrös-
sentlicht: sic organisirte die Zürche. de

reu Fweige sich jetzt über die ganze

Welt verbreiten, und deren Mitglied-

schaft sich in die Tausende, die, wie
' sic selbst und ihre 'Rachfolger von so

genannteil unheilbaren Krankheiten
> erlöst worden sind, rechnet.
l Fra Eddp gab der Bewegung alle

' deren bcransgegebencn Werte, -ve".

i „Ebristian Teienee Fonrnal" erscheint
' monatlich; „Ehristian Science Sen-

tincl" erscheint wöchentlich: ein Ta

' geblatt „The Ehristian Science Mo-
' nitor," welche* sich unter den ersten

' besten Fonrnale Platz ge>uoiinen
' hat, und der Bahnbrecher für absolut

reines Feitungswesen isl. Roch da

l zu hat sie dem deutschen Publikum
' ein Monatsblatt, den „Herold, der
' Ehristian Science,"" geschenkt, Aiich
' hat sie den Birchendienst für alle Zür-

chen der Ebristian Science, deren Bi

bel Lektionen in einer dreimonatli
' chen Ausgabe verössentlichr werde.
i gegründet,

Tiefe Bibel - Lektionen pudn-en die

Ebristian Scieiitislen die Welt über
täglich, und diese Bibel - Lektionen

bilden die Predigt in allen Ebrinian

Science - Airchen, sodas; der Aiiihen-
dien't durchaus gleichsörinig ist. Ein
sünszigjähriger Rückblick, wo da* gei-

l siige Heilen durch Ebristian Scwnce
erit aiijtanchte, und liann die ,so'.l-

-' i icknitte verwlaend. bekommt man n>

ni 's en* ci'ie j.b''' -lie ?> ee von de >

! S- 'i''lerialecke'. d.e diese ein .elm
nerlie' ene Frau ii.'erp.eae mutzte. IG

f de"! a-e Beschwerde". Prüfungen m

Be'"el'gnneen ertrug tie ni.l t nur mw
/'B'ürde und Erbabenbiit. sondern Mit

bei er See.en'lärle und in einem

elriüiichen Fi,trauen, nnüchrs de'^
' '"E-niN l eit eii>c imu'rr wachsende Fa

spiration bleibe wird.

Ar g zerstr e n t, A.: „Eerr

- Professor, geben Sie nur bitte doch
', mal die Feldposi Adresse Fhres Sob

nes; ich wollte ihm gern mal eine

i . Heine Liebesgabe schicken," k re-

Bscssor: „Lehr nett von Fhnen. aber

1 s leider weis; ich Fhnen seine Adresse
nicht zu sagen: ich habe sie nämlich
vergessen und auch verloren. Aber
ich werde noch heute an meinen Sohn

: schreiben, das; er sie mir noch einmal
mittheilen möchte."

*

Abonnentrii. >r dcn ..Deiitschcn vorrr-
spondrntrn" nicht pliiiktlich der nrenel-

z matzt rstoltr, sin tietrn, er Ossic
nan pi-r Televlwn brr schrifilich Vttt

' i thkilun

AS de Polizrigrrichte.

„S ch war z n d Gel b" in,
Kanzipse.

ER

Die Oiiarantäne - Vorschriften müs
sen streng unter den jetzigen Um

ständen befolgt werden. ftwei
Personen z einer empfindlichen

Geldstrafe vernrtheili. Versuch
ten sich den Gesnndheits - Fnspcr-

toren zu entziehe.
Fm mittleren Polizeigericht halte

sich gestern Fosepb Hnmaran Stam
Gi abomtii und George Lasti vorßich
ter Packard eingesimden, um sich we-
gen Verletzung der Ouarantäne Vor-
schriften ZN verantworten. Richter Pa
ckard machte den Beschuldigten klar,
das; eS unter den jetzigen Umständen
doppelt schwer in das Gewicht fällt,
wenn die -Quarantäne verletzt wird,
die durch die Gesnndheits - Beamte
gegen die Kinderlähmungs - Berbrei-
tnng etablirt wurde. Tie Männer
trafen mit ihren Francii und Kindern
ans dem Union Bahnhöfe ein, konn-
ten aber leine Rciseertanbnistscheine
für ibre Kinder ausweisen. Tie Ge
scllschast wurde in den Quarantäne
Raum des Bahnhofes gebracht, von
wo ans dieselbe entwich. Haftbefehle
wurden gegen die Männer erwiril,

und eS gelang, dieselben später an der
Baltimore- und Charlesstrastc z er-
mitteln und zu verhaften. Hnninra
und Laski wurden je zu einer GAd

strafe von 810 nebstKoslen vernrtlieilr
während Grabvwcki entlasse wurde.
Tie Männer zahlten ihre Strafe. Die
Familien wurden ans Anordnung der
Bundes GemndheitS - Beamten, die
Tr. Blale von der städtischen Gesund
Hefts Behörde in seinen Bemühn
ge, die Cinschleppung der Plage zu
verhüten, unterstützen, nach New-Fer
sev zurückgesandt.
Schnell zur Ruhe ge brach!.

Als ei fteichen seiner Würdigung
sür die Ansmerksamkeit, die ihm Po-
lizist Schlipper bewies, indem er ihn
in sein ftimmer begleitete, versetzte
Win. Fohnson von Nr. 070, West-Lee
Stroste, dem Blanrock einen Schlag
in's Gesicht. Seinen Undanl muhte
er mit einer lilcldstrafe von !f!2.15 in
der südlichen Poftzeistation bühen.
Fohnson hatte sich i seineni Heime
ungebührlich hetrage, sodas; seine
Mutter gczwiingen war, dieHülse des
Polizisten Schlipper in Anspruch zu
nehmen.

Wm. Conrad und Sarah Dorfe,
ei ll verg ll>,gii >1 gss üchtiges Neger-Par
chen, das sich an seinem Lieblingses-

sen in einem chinesischen Restaurant
laben wollte, waren mit de stosten
der steche nicht einverstanden und bat
ten mit de, Besitzer des Platzes einen
Wortwechsel. William war so er
zürnt, das; er mit einem Revolver
hernmsuchteite. Wm. Schäfer, ein
Polizist, brachte jedoch den Neger mit
seine, stnüppel zur Ordnung nnä

in die Polizeistation in, westlichen Di-
strikt. Richter Fohaiinse legte Con-
rad eine Geldstrafe von Dl.-tä ans.
Fn Crmaiigelnng dieserSnnime „ms;
min der Neger i,„Gefängnis-, schwach
ten.

Theuere Stras; enhah n-

fahrt.
Fünf Cents für eine Trollenfahrt

von 12 Gevierten war dein F-arbigen

Föhn D. Coursen Non Nr. 2122,

Drnid - Hill Avenue, zu viel ver-
langt. AIS er vvn dem Condntienr
aufgefordert wurde, seinen Nickel zu
bezahle, weigerte er sich mit ikeu!
Bennert, das; er für diesen Preis von
einem Ende der Linie bis zmn ande

Frau kirtte
Nervenleiden.

Lpditi C- Pinkluun'ö Vegctllble Colli
ponnd hilf ihr.

B'.-sl Dci'bn. N.-?'. Mcin aan.'.e-
L> ( >! lang l,abe ick, it-'evvenleiden gehabt.

bis ick, tklldia C.

Pinlhain'S B ege -

luvte Compound ge-
gen Nerven ud
<;,auc„!eidcn ahm
und cs hat di' Vie-
,udheit zurück ge

bracht. Ich arbc,te
lcg, da
n,r ui s einer larm
lebe uud ick, vier

Mädchen habe. Mil
ihrer Hülfe erledige
ick, alle „uiue Näh
~„d andere Arbei
len. die- lien-eisi.

das; ick, eS vertrage kamu Ick, „ahn, das
Compound, als meine zehn Jahre alle
Tochter kam. und es half mir viel, ck,
lies; cs aucki meine älteste Tochter neh-
me. und auch ihr half eS. Ich hafte es
stets im Hause und empfehle cS."
Iran Tewitt Tiugcbnugl,, Ales! Dendy,

N.-ih.
Sckilaflosigkeit, Nervosität, .Neizbarleil.

Nücke „schmerzen. Kopfschmerze,,, Magen-
drücken sind alles Anzeichen für weibliche
Störungen, die von tkhdia C. Pinkham
Begelable Compound geheilt werden kön-

nen. . . . .

Dies berühmte Mittel, denen medizi-
nischen Bestandtheile aus heimischen
Wurzeln und Kräutern stau,,neu. hat such
seit vierzig Jahren als da? werthvollste
Tonik und chräftcbringer für den weit',

lickten L?rganiSmuS eriviese. ouiuen
überall bezeuge freiwillig die wunder-
volle Wirkung von Lhdia C. Piuthau, S
Begelable Compound.

Cliiittji-Wchttl uiMil hkiitk
Abtliii llu-iMlihlt.

Jeder Ltimmensammler sollte der Bersammllliik
im Bureau des Contest-NedakteurS heute

Abend k Uhr beiwohnen. Versäumen
Tie dieselbe nicht und kommen

Tie, wenn irgend möglich.

Heute Abend werden sich die
Stiiiiinensaniinler im Bureau des
Contesl Redakteurs versammeln,
um die Richter auszuwählen, um
ihre Stimmen zu zählen und die

Preise zu vertheilen. Es wird ge-
hofft, das; jeder Cinzelne, dem es
möglich ist, anwesend sein wird.
CS liegt in ihrem Fntcresse, Män-
ner zu ernennen, die das grohe
Rennen für Stimmen enlscheiden.
Diejenigen, die sich an der Vcr
sainnilniig betheiligen wollen, soll-
ten pünktlich erscheinen: sie be-
ginnt Punkt 8 Uhr.

Fn fünf Tagen von heute fällt
der Vorhang über eine der inte-
ressantesten Snbscriptions - Cam-
pagnen, die je in diesem Staate
geführt worden sind. Von dem
Tage ihrer Verkündigung an hat
das Publikum gros;cü Fnteressc an
derselben bethätigt, ebenso Tic,

welche an ihr theilnahinen. Fast
Feder, den man trifft, hat einen
Freund, dem er den Sieg wünscht.

Fn diesem Contest werden Viele
keinen Erfolg habon, weil sie sich
as;erl>alh deS Bereichs ihrer Con-
kurrenten glauben. Wenn Tie
mehr Stimmen haben, als znm

Siege nothwendig, werden Sie
sicherlich gewinnen. Wenn Fhnen
auch nur eine fehlt, müssen Sic
verlieren. CS ist besser, mit 10,-
000 zu gewinnen, ols mit einer
einzigen zu verlieren.

Viele Veränderungen in dem
Stand der Stiinmensanimler sind
in den letzten wenigen Tagen ein-
getreten. Die Führer haben sich
fast täglich abgelöst. Heute sind
Fiedel Scheidt und C. F. Wohl
wacher die Schrittmacher. Dies
beweist, das; Beide im Stimmen
sang Gutes leisten.

Sie sind jedoch nicht die einzigen
Aktiven: es giebt Andere, die be-
ständige Fortschritt machen und
Stufe nach Stufe des Erfolges er-
klimmen. Michael Nickel, Föhn
Niederhöser, Frau Martha Potte,
Frl. Meta Horslincicr, L. C. Han-
selman und Philip 01. Schwaab
z. B. gehören zu diesen. Feder
ist innerhalb eines SteiinvnrfeS
von den anderen und versucht
gleich eifrig, den Sieg zu erringen.

Wer zunächst an der Spitze der
Liste stehen wird, ist eine schwer
zu beantwvrtende Frage.

Ter Deutsche Correspoiident, P.iltinwi-e, Md., Montstg, de 10. Oktober 1010.

Fiedel Scheidt 180,000

(5. F. Wohlmacher >20,000

Michael Nickel 120,800

Föhn Niederhöser 120,700

Fra Martha Pollen. . . . 120,000

Frl. Meta Horstmeier. .. 120,500
L. C. Hanseiman 120,100
Philip G. Schwaah 120,000

Charles Frist 120,000

Frederick Nordenholz ...128,800

Wm. Lühsters 128,700

Michael Martin >28,500
Charles Pöstl 28,100
Frl. Helen Schuh 128,000
Föhn L. Herauf .127,800
Crnst Flaut 127,715
Crviii Heck 120,110

ren sabren könne, und das; die Falnl
veui 12 Bleckt' dies nicht wertst sei. Cr
landete in der Polizeistation des
nordwestlichen Distriktes, wo istm eine
Geldstrafe von P 0.15 ivegen unordent
lichen Betragens auferlegt wurde.

B e ist C rapspi el ü st e r r a j cst t.

Wegen Hazardspieis am Sonntag
wurden gestern Morgen fünf garstige
zu je P 2.15 bestraft. Tie Negerin H.
Jordan von Nr. 011, Bineslr., musste

Pt l.lä berappen, da sie istreWolmnug
zu diesem Zwecke stergegesten statte.
Gestern Morgen überraschte die Po
lizei das Quintett in de , Hause der
Negerin bei einen, o östlichen Crap
Spiel.

„Rothe Arrnz" Postkarte.
:>Nit überraschender Schnelligkeit

haben sich die „Posttarte des Teilt
scheu RotlienArenzes" überall einge-

bürgert. 'Vei dem gesanimteiiTeiilsch
tlmni der Ver. Staale haben die von
den Telegirton des Teutsche Rotlien
.Arenzes, Nr. 1123, Broadmap, Neiv-
Rork, beransgegebene Serien derar-
tig starten Anklang gesnnden, dass die
erste Auflage van niedr als t>tl,l><lo
Stärk nach Perlons weniger Wochen
bereit* völlig vergrissen war.

Soeben ist die doppelt so starte
Reuauslage hergestellt, sodas; weitere
Bestellungen von Beweinen ndHülfs
Gesellschaften sofortige Erledigung

'indeil.
Tie treulichen Ausnahmen gestat-

ten einen Einblick in die verschieden-
sten Felder der Rothen Aren; - Tbä-
tiglcü: Sanirät* - Hunde beickn Ans-
suchen 2!erwiindeter, das Anlegen von

Notlwerbändc i> Schützengraben,

erste Hnlseleistnng NX' Meter voll,

Feind in voinbensichereni llnterstand,

Verwundeten - Transporte in Laza-
rett Fügen oder Automobilen, das

sind einige der interessanten und

lebrreichen Motive der Aarten, die in
Anpfertiesdrnck eine glängende 'Wie

Vergabe gefunden haben.
Tie ganze Serie von zwölf Ausnah

ine ist sicherlich dazu angethan, zur
Vertiefung der Aenntnis; von den so
wichtigen Fragen der Erhaltung de*

Lebens der Aämpser durch das Rothe
Arenz beizutragen, Tie Postkarten
bieten daher Hülss - Gesellschaften.
Vereinen, sowie Gemeinden, denen
das Wohl de* alten Vaterlande* am

Frau Clsie Rentier 120,000

Frau Carrie L. Fisher. .. 120,505
Wm. C. Stude 121,200
Theodor Flott 120,000
Karl Cugel 88,810
Wm. A. Neuhaus 81,200

Fred Hanf 80,005
Carl Grus; 71,030
Frl. Margaret Müller. .. 00,080
Henry Reinhardt 12,555
W. BrootS Hildebraudt. . 11,085
Crnst Meinfelder 12,005
Föhn NenhanS 8,055
Michael Schlufscr 5,580
Anglist Reuhling ...... 1,450
L. Stndenbaner 5,000
Frau Paniine Daum.... 2,050
H. F. Gans-. 2,500

Herzen liegt, eine ausgezeichnete Ge-
legenheit. für ihre Wostlsahrtsbestre-
bnngen i stirem streife von Neuem
anzuregen.

Besonders eignen sich die .starten
für Bazare und andere Veranstaltun-
gen zu, Beste irgend eines stive:
ges der .striegsstülfe. Sie werde in
Sendungen von lX> Serien, d. st.
1200 Karten, von den Delegirte de.

Tenlscheu Rotsten strenzes zu den
Hersletliings- und Versandtkosten von
B>o abgegeben a HülsS . Gesellschaf-
ten. tsteiueinden und Comite's, die
sich in den Dienst der.striegsstülfe ge-
stellt hasten.

Von diesen Organisationen können
die.starten aisdaun znin Preise von
„lindesten- 2k, Cents für die Serie
von 12 Aufnahme weiterverkauft
werden, sodas; über 50 Prozent für
den wohlthätigen stiveck verbleiben.
Ter Crtrag kann der Hülsskasse der
betressende,, Gesellschaften zufliegen,
oder durch die deutschen Consulate
oder die deutsche Botschaft seiner end
gütigen Bestimmung zugeführt wer-
den.

Durch ihre Verbindiingen mit sag
alten Hülfs (ilesettichaslen des Lau-
des sind die Delegirten de 'deutschen
Retben Kreuzes, N'r. l>2o, Broao-
wah, itt.-?)., auf's Beste in der Lage.
Bestrebnngrii zu Gunsten irgend ei
es ftwciges des allgemeinen HülsS
wertes durch die Uebersendnng neu
greigneteni Bilde"/ und Pres; B,a

lerial, svn'ie Drnckschristen zu sör
deen.

KüLtt ft.^scitikr'B
o o

Dir Wisitnschasl

Funktion
an da Annen ist nalüwkn'sta. !"n Annenniäler
aiUistiatlr. Älivrr, ir.-lckc >? erde a
aller d. ii. nie', ein o>lnS nch dem
anderen vraniri strd, st>m lehr schädlich,
gnieriuchunn dei mir ist nach wistenichnslitetzen
liringvien Anne lind acichlltst i Ulri-

Handen,
2t. Mrtzer.

k. ,'i„rd <Ua>>.irae-

Schlliikiisteli u. F!adell-Cinrichtligrn
Muster-Siand- ud VadeMischstiisle

zu Tvezialdriiic
Nnust i der tzadrlk.

Unje Co..
Mi Lvw-Straiji, nähr Frvnt-Str.

Lehr-Anstiiltkii.

Marnland - Institut.
Ruilft- und Zeicheilschule.

Die Tagschttle
strstiiini Mi>tn„, Tklol-cr.

Kurf > seiner Kunst, angewandler Knüll
„ud Illustration Mt. Nvstal-Nst. Gebäude.

Die Abendschulen
bcstiiincii Montau, 2. Oktober.

MellttiuischeS, archUetwuischcS und MelaU-
Vlalleii-Zciitmeu Mm-M Piaee Gestiiude.

Freistand- ud Musleraeichnen Mt. Royal-
Piste. Gestände.

Samsiau-.stlasle struiuue am 7. Oktober.
Freibaud und auaewiiudte Kumt für CrB

wachseuc, Kinder und Lehrer Mt. Royal
Ade-Gestände.

Elementar Masllllueu-Netchuen siir tuuste
Leiste Market Plaee-Gesttiude.

Für Kataio,, oder pluSluuft wende man sich
nilindtich oder schristllch an

Maryland-InlUtttt,
Mt. Rvlll Biiild'iig.

lCcpllü IM

Prabodh
Mnsik-(<vnser-

votorinm.
Harold Raiidotph, Ltrestor.

Ml. ivcrnon Place ud Cyanes Tlraye.
, Borbkrritnnns-Trpartrmei.

21l Ost-Mi. Per,io Place.
May Ctarrcttso "stand, Enperststeiidonlin.

Tie Len, Lepurlemeist yeinnchlen Ssts-
Innuen ermüulilsten da pstnerstielen von
sestr storlsteststuslem innsikastschrm linier-
richt stir jeuticheS PlNcr und alle weige.

Wiedcreriifsnnng des Unterrichts
am 2. Oktober.

Hanorar 82U bis BtO.
Gemäss Klasse und Jnstrnmenl.
Klasieil- und Pripni Stunden.

Pt,i,neidi,ge tu, Ceplcutster laslich von
1l Ustr MoracnS stis 4 Uhr Nachm.

ilirtnlure aas Berianne.
t'Senn ,

Enlmr ä- tZurnftt
Colli',',,',

0 und I t West-Baltimorc-Strasre.
Bnchyalten. Stenoaroplstr, „Touch-'-Maschlnen-

Schreiben. C„lisch, Cnlkutatio, Bescill-
g,rn,i der Inveninr.

Indibidnellcr Unterricht.
Tan Schule >eyt Visen. Nacht-Schule beginnt

am 18. September.

Man rrgistrire IcSi.

stau svrrll'o vor, schrestic oder Iclcpbonire.
(Serstll- LMic!

Sndler' s
Brhnnt und Stratton

Handelsschnlo.
Tanschiilc Iris, ogr.

Nachlststuic am ,8. CrVCmdcr.
VUstviu! Uidividucilkr Nuirrrichi.

Noc EllsucN uft Gceev NurzschriN.
ülllud LchroN'üiatlliino. Buchst,il,„„a.
Lchstiischrcistoii, Nochnou, Buchstast,reu lid
C„„,i,ch.

Wir stab,, stieleo 'stahr „uscre Lrstr-s„rso so sto,stell,das, wir i,n Claude
stud, lisereu CchiNcrii lstalsllchlicheu <ll
schüsisuiilrrrtcht aesteu siiuueu.

WiinscheuSwkiiste Slelluiiseu silr alle
AbUuirie.

Man sende ach Cchnl .stalaloa.
Ciaa„—21 stadcttr-Strasje, Wrft.

ClelllNcheS Schild. I'.',ua2ll 1

Diele Schule ,s, realllriri stv der ..Nalional
Ns,„e,n:l„n "> Aceiesttled Comniercta, SchooNi".
Lllau sende siir stasalua.

Klv§p e v
'

s
IN dNXl.d'd' coi.i.ioNl!,

T. W. ToI,„. Brasti'eul.
>8 N. Cl,strlcs-Str., Bnltiinvre, Md.

I'.„allst.lM,.TchL) I

(Oalvcrt Hai! Eoilege.
Bon den ..Cstristlichra Niirdrrn" aeleiik!.

.tturse CunNsch. Wstcheistchnleu. Cl,liste ~d
Geschall. Cemester steginiit Dienkiau, k. Se-
lewdcr. sNuallst.rMl,

Kohlen und Holz.

Kahle! Hol;! Kahlen
Louis I. Millinger,

G,n>-, nhe Presto,i Strosse.
San Nr. > r.llö Sunsturst Nr. 2.8.25.
Cnrir Nr. 2 88.,ist „„stur Nr. ll 88.50
Sarir Nr. . 88.2.', Suulnirst Nutz...Ko.k.',
Carte 'Null 88 Ist 2V>rd 'llas. 2..88.75
Pra 88.25 Sstke Bal. ll .Bll.stst

'Buch,er',ru 8e.75.
Nur 1!,>„,,' I Schuppen „riaacrl reiufte I

der Sind,. 'Miiistae Brrile.
Tidkoaio pan 2.5e. pra La,,,' sür Baar.

Pro,„>lle civUl'se, nun. C. .s 'st. Tel. Wolse N!7.

M. I. Gl)a;nn-rn
(!aal

Val a„rui und relur Halste an Udsrrr
ad modcrue ciodik BestliCkrn.

Boceon: Slinrv- „nd Lombnrd-Stl
-'>r kchnchi, To! und 2st Lirade

Rrchtsc.vii!ir.

Jolsmnrjeu
Vcullcher Aööktsanwttlt,
zioimk i'tt iiaiiyci- riuilsliisi,

Pr. IN, Psrd lUiiirlkS-Zlr.
2t. 'voul StzS.

Tklcxl>on Lt. Paul 2.','.ist.

Kart Ä M. Scholtz,

rvci

St. Paul Strape.
LrUrniltchrr Riar im vürcau.

2l d 0 lp 1s S6, 0 eueis
Nechtsanwalt,

727—32 Law Estiildiiig.
Ci'rechslundcn auch Übrn'os, zwistl-u und

Uhr,
l.oi> cst.Mnniri>tSiras,r.

(MiirzlZ IJr)

Äli„snlk, dg- dcn „Dkiiischcu NorrUVoii-
dkir>!" ich, yj>„nl>ch dsr uiiirqilinüsiia ir-
nUkN, sind .icstrle, d>-r scksicc dauott ucr Tklc-
t>u dir Ich>l,,ik Mtutzcu zu mach,.

Vrrstchrrnngs-An zeigen.

Deulsch-Nmeriknnische

Feuer-Bersicherungü-Gesettschast '
Cllc Batst,narr.Strasse nd !usto,Hanse Piste,lst.

Bersichcrt auch neuen Wiudftur, ,Tornado,.
Marin, Mcprrdirll, Prüsld,.
g-'st C. Dtsstrr, Ir.. Bire-Brastdent.
N. W. Macdouald, Celrelär,
La, Hueiher, Ir., Hüls Lekretai.

(SuniLll-p

Germania-
Jeilrr-Versicherui,gs-Gkskllsct,„sl

von New-Pork.
,iS,ve>S am l. ganuor Illlil

B„ar Kapital k. .h, llyll.Ullll.eu
Geiaininte Gnlstal-,, n t„!',.<n nu
liesterlchal, siu Pustren-Fnhaster, . -I >l7 ,757 aNardoslCllk Batst,rr und Narst,--stabe.

L. l„r. L,naa van Norlst Llroyr.
C. s, P. Delepstu,,, LI. Pani ,'stlll.

..
gbn <>,. Raste,,

slunil.ll.t'.Tl Geschusissöstrer.

Dtütscht
Fener-Vcrsicheruiigs-Oftsel! schuft

von Baltimore, Md.
goh P. Lauber, Piiilldrnl.er. s. Kopprlnian, Biee-Prand.-Ist.
lah Baapet, Lelietar,svas. H. Raiaso, Ir., Hüls LcUrstir

„ , Dtreliare:
ch V. Koppeln,UN. llostn B. dt.
George Bnnnelle. Lewts H Nstria !
ptugnit West,, Kilian PI. Pst,l.'
gvlii, P. Lauster, George Lang.
nton . FSkttna. gmnl H. Ra.pingust Wrln-r. Frans N'astuk.

pigenlen der Aesellschast:n. F. KiaSmcycr Sr Bruder,
.... ..

gkhsenfeid,
G. War. LtlNir, Vrnsr Schml.

Nordwest-Ecke
Hvllidnt,. Lttd Bnltirnore-Strvfje.

Dr. Wm. Becker.
Deutscher Spezialist

für Männer - strankl,eiten.

§ Osfiec 708 Lst-Baltimore-Str. -

8 Epil-chslunden IVarm. b, v Nicnd. 8
8 To,iiierslaa nr ia ist ,2 M,>„„. 2 i
R Alle Geichlechtö > Krankheiten. L
2 Haut-, Nieren-, Blasen- und ?
L Nerve,i-ste,den. SlnUure. Geschwüre x!>
L: und aedcime Nrann,'eilen „. s. w. wer- r
A Len schnell ~„d ,„lind,lch delmndeU. r
T Lanaialirlne Grst>l,r,,n. z8 Nur i,rwal,rr Mciliodr.§ ;

Geschästs-Wegweiser.
Mereantilc Agency.
R. G. Dun L Co.,

SO2 -INO Wnryland Töust igldg.

Baninaterialieii. Thiiren, Fenster-
rahmen. Läden etc.

gai. P. stostrr L Co., ns-,7 Till,
rKI-^lraste.

Patent-Anwälte.
Cd,v> xz. SoittuclS, Rechl4au,r„lli Pvlenie.

p'"'del--chnvimmo, Vcrl.aiechle. astartz.laut, Trust PluldNll,. .
Cliapli,, !Zcr„ui„, Nü-1,7 Law Buildlug.

Id-ialiriae Clstiyruuu.
S>. >S W. T. Howard, <ll CoiilUiciNn, 'lllda.

-Hrattiziren lei, 18,2 , rlv,rei.„ BalNiuor.

Automobile.
-rolln,d. I -.V, st.l.-i. I-.SS ,L.7SV.
„Pallard Uiolu, Co. os Baiümorc", Chur!traste „ui, Mi. Novu,.M'e„e.
Taro, die stoviilllre Car. Puuu „„d 8l!7

l'oB w Nur.vl)tule!r''Dtrnke.

Landnnrthschastliche Geräthe und
Sämereien.

CXUsllh Tururr Co., llo.', Norv-Mca-Eirast.
Plinnbing, Fmrnaees. Nangcü „nd

Oest-n, Dachdecken und Rinnen
vruiikN ivroo.. Cell Nord-iZreuwm >'ltw,i„e.

'

.Kupferschmiede und Plumber
Ao!,n Sadert, ,7M TllauieS-LNaste. C L 'Teiest,,,: Wolle

Fener-Persicherungen
W. T. Tdull.Nurd ch Co.,

117- ei Cli,'„stier Comnieree BuUdlua„Tkulschk ,'kacr BrrNchrr>,>>,-,.-i>iksr,ist„at .-

da,, und '.staliiiuore -iraste. ' -

" 's?!!?- '">' ~Irrsich,,,-u.,
Custou, House Nveuiie

So. LlvrrPool," He,,,,, u,--
N-argeld. lliestdeu., Ma„aer. >Ol 1 111 l CHai.„er os Commerce 'usttsti,,,.

'

„Cstimoain steiler - BrrüllirrnnaS . Gesclljchaii."BaNimare- ud Norlb-Llrnstc.
Blechplatten. Metall etc.

3"' ' Valderslan.

Pfandleih-Geschäste.
..Cousolivaied L,„ ~ 1 Nord A.-ch.L-,rast.

Eisenwaaren aller Art und H„i.
schmied-ftubehör,

Bau,- Co..
Cuge.stm,s.Age,stc„ und st-äudl.-r"""" kSst-Leüua..:

etc.

Deutsche Büche,- und fteftse'-ri,!,-..N- "in. Nr. enm.)
Pliotogravh

Nftstional-Bankeu.
C- eler. -ir.','..'. Ja'."' st

' ?.7 "d
Heu, r.-. Nedue. staistror„-.-.rroud N'aUonn, 8,,,..- -! ~ 7,,,..,.

'wNirer.
„7i>,'steru Na, onl Ban,.-- , , „ .

..

W. Mario:,. Kalstrer.
"

StaatS-Bauken.
Tkulschr Baus van BalNa.or,--'

und Hollida LN aste Nu.",st
eeut! dolm P Sa'-i. -i
Geor„e tzs. Lau,

Spar-Baukeu.
„reut,che 6parl>a,

uuo -ttallluivre Sttast.

Trust-ComPaguien.
""" w

Marmor- und Granit-Weit -

t>. vu— , Louo. -.illll Nard-Cioar!-.---..

3


